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Liebe Mitglieder der Jungen Union im 
Kreis Ludwigsburg,

hinter uns liegt ein herausforderndes, 
aber gleichzeitig auch spannendes und 
ereignisreiches Amtsjahr 2019/2020 - ein 
Jahr, welches wir alle wohl noch nie er-
lebt haben. „Das Wort Krise setzt sich im 
Chinesischen aus zwei Schriftzeichen zu-
sammen – das eine bedeutet Gefahr und 
das andere Gelegenheit“ – sagte John F. 
Kennedy, der treffend beschreibt, dass 
sich aus Krisen auch immer Möglichkei-
ten und Chancen ergeben, neue Wege zu 
gehen.

Unmittelbar nach der letztjährigen 
Hauptversammlung starteten wir mit 
voller Kraft ins neue Amtsjahr. Noch im 
Oktober habe ich zu zwei Kreisvorstands-
sitzungen eingeladen, um schnell eini-
ge erste Dinge auf den Weg zu bringen. 
Nach einer erfolgreichen Klausurtagung 

starteten wir dann das Amtsjahr mit einer 
guten Mischung aus geselligen und poli-
tischen Veranstaltungen: So hatten wir 
den gemeinsamen Wasenbesuch, ver-
schiedene Stammtische, einen Besuch im 
Landtag mit Fabian Gramling MdL, den 
JU Stand auf dem Ludwigsburger Barock-
weihnachtsmarkt, eine ausgiebige Jahres-
abschlussfeier, unsere Gesprächsrunde 
mit dem Ludwigsburger Oberbürgermeis-
ter Matthias Knecht, unser traditionelles 
Wintergrillen sowie einige weitere Veran-
staltungen.

Mit Beginn der Corona-Krise wurde unse-
re Jahresplanung jedoch leider aus der 
Bahn geworfen: Unsere für das Frühjahr 
geplanten politischen Großveranstal-
tungen wie die Ausfahrt nach Berlin und 
Straßburg, unsere Bildungsreise nach 
Wien sowie die geplante Veranstaltung 
am Stuttgarter Flughafen mit Steffen 
Bilger MdB fielen allesamt ins Wasser. 
Allerdings war für mich schnell klar: 
Wir nehmen die Herausforderung die-
ser schwierigen Zeit an und gehen neue 
Wege. Mit einem Brief an alle Mitglieder 
habe ich die Situation verdeutlicht und 

klargemacht, dass der Geschäftsbetrieb 
der Jungen Union aufrechterhalten wird. 
Nach einer im Kreisvorstand besproche-
nen „Corona-Strategie“ stand unser Plan 
für diese Zeit fest: Wir möchten den Mit-
gliedern auf digitalem Wege weiterhin 
ermöglichen, sich politisch mit ganzer 
Kraft inhaltlich für unsere Themen einzu-
bringen und weiter mit unseren Abgeord-
neten und Spitzenpolitikern in Kontakt zu 
bleiben. So haben wir den AK Inhalte ge-
schaffen, der zahlreiche Male in digitaler 
Form tagte und mit nicht weniger als der 
Erarbeitung eines Grundsatzprogrammes 
für die JU im Kreis Ludwigsburg sowie von 
zahlreichen Anträgen betraut war. Darü-
ber hinaus konnten wir über 15 Online-
Veranstaltungen organisieren, in welchen 
zahlreiche Spitzenpolitiker, Abgeordne-
te und weitere Fachleute unseren Mit-
gliedern in digitalen Formaten Rede und 
Antwort standen. Jedes Mitglied hatte so 
die Möglichkeit, auch während der Kri-
se in Kontakt mit denen zu sein, die auf 
politischer Ebene tagtäglich Entschei-
dungen treffen, die unser Leben beein-
flussen. Dass dieses Angebot seitens der 
Mitglieder im Kreisverband stark genutzt 

BERICHTE DER KREISVORSTANDSMITGLIEDER

Lukas Tietze

Kreisvorsitzender



wurde, zeigen die hohe Klickzahlen und 
Seitenaufrufe der einzelnen Videos. Doch 
gleichzeitig haben wir diese Zeit nicht 
nur für Veranstaltungen genutzt, sondern 
auch um unseren gesamten digitalen Auf-
tritt zu überarbeiten. So haben wir eine 
komplett neue Homepage aufgebaut, 
ein neues Social-Media Konzept entwor-
fen und eine digitale Mitgliederstrategie 
auf den Weg gebracht. All diese Punkte 
ermöglichen uns über die Corona-Krise 
hinaus eine bessere, effizientere und vor 
allem aber wesentlich anschaulichere di-
gitale Arbeit auf allen unseren Kanälen.
      
Mit den einhergehenden Lockerungen 
der Corona-Beschränkungen haben wir 
schließlich auch wieder den physischen 
Geschäftsbetrieb aufgenommen und ei-
nige Veranstaltungen im Rahmen eines 
Sommerprogrammes für unsere Mit-
glieder angeboten. So konnten wir als 
Kreisverband den Mitgliedern neben den 
Vorstellungsrunden zur Nominierung der 
Landtagskandidaten und dem Besuch des 
MIK zu den finanzpolitischen Herausfor-
derungen der Stadt Ludwigsburg auch 
Formate wie unser Sommerfest, Kanu 
fahren auf dem Neckar und eine politi-
sche Planwagenfahrt anbieten.

Neben dem normalen Geschäftsbetrieb 
war die Junge Union im Kreis Ludwigs-
burg zudem auch stets in der CDU und 
auf höheren Ebenen in der Jungen Union 
präsent. Neben zahlreichen erfolgreich 
eingereichten Anträgen auf dem CDU 
Kreisparteitag konnten wir zudem sowohl 
beim Bezirks- als auch beim Landestag 
den Kreisverband stets mit einer großen 
Mannschaft vertreten. Auch haben wir 
es geschafft, den Kreisverband personell 
stets auf den höheren Ebenen im Landes-, 
Bezirks- und Regionalvorstand vertreten 
zu haben. So sind wir nicht nur personell, 
sondern auch inhaltlich auf den höheren 
Ebenen vertreten und arbeiten eng mit 
vielen befreundeten Kreisverbänden zu-
sammen.

Rückblickend kann ich nun sagen, dass wir 
es in diesem Gahr gemeinsam schließlich 
geschafft haben, den Geschäftsbetrieb 
der Jungen Union über die Krise nicht nur 
aufrecht zu erhalten, sondern gleichzeitig 
mit neuen innovativen Herangehens- und 
Arbeitsweisen zahlreiche Bereiche unse-
rer politischen und organisatorischen 
Arbeit zu verändern. Gemeinsam haben 
wir Themen angepackt und bearbeitet, 
die über die letzten Jahre in unserem Ver-

band liegen geblieben sind.

Ich möchte ausdrücklich allen Mitglie-
dern danken, die uns in diesem schwie-
rigen Amtsjahr unterstützt haben. Ihr 
habt mit eurem Engagement und Einsatz 
gezeigt, was die Junge Union ausmacht: 
Zusammenhalt, Engagement und vor al-
lem Freundschaft. Ebenfalls möchte ich 
meinem gesamten Kreisvorstand für die 
geleistete Arbeit in diesem Jahr danken – 
ohne euch wäre das alles so nicht möglich 
gewesen.

Gleichzeitig möchte ich nun aber auch 
den Blick nach vorne richten. Es gilt, die 
aktuellen Herausforderungen und Um-
stände der Krise weiter anzunehmen und 
trotzdem mit voller Zuversicht in das 
neue Jahr 2021 zu gehen. Denn die Her-
ausforderungen in diesem Jahr könnten 
nicht größer sein: Mit der Landtagswahl 
im März und der Bundestagswahl im 
September stehen wir als Junge Union 
im Superwahljahr vor einer großen or-
ganisatorischen Herausforderung, aber 
auch vor einer riesigen Chance für uns 
selbst, denn eines steht fest: Wahlkampf-
zeit ist die Zeit der Jungen Union – ohne 
uns funktioniert es nicht! Lasst uns also 



gemeinsam unsere Inhalte und Fähigkei-
ten in den Wahlkampf einbringen, unsere 
tollen Kandidaten vor Ort unterstützen 
und mit voller Mut und Entschlossenheit 
für unser gemeinsames Ziel kämpfen: Die 
CDU muss wieder die stärkste Kraft in 
unserem Land und im Bund werden!

Ich persönlich habe das Amt des Kreisvor-
sitzenden in diesem Jahr in allen seinen 
Facetten erlebt: Spannend, interessant, 
lebhaft, freundschaftlich, herausfor-
dernd, ja auch zeitaufwendig. Aber eines 
stand zu jeder Zeit fest: Ich habe dieses 
Amt mit voller Leidenschaft, Engagement 
und Spaß an der Sache für unseren Ver-
band ausgeübt. Es war mir eine Ehre, 
mit euch gemeinsam die Junge Union 
im Kreis Ludwigsburg zu gestalten und 
zu bewegen. Wer mich kennt weiß, dass 
ich mich mit diesem Amtsjahr noch nicht 
zufriedengeben kann – einige Punkte 
stehen noch auf meiner Agenda, die ich 
gerne mit euch gemeinsam anpacken 
möchte. Auch möchte ich im neuen Jahr 
mit euch zusammen in den Wahlkampf 
ziehen und alles für die Junge Union und 
die CDU geben.

Aus diesen Gründen stelle ich mich euch 

heute erneut zur Wahl als Kreisvorsitzen-
der der Jungen Union im Kreis Ludwigs-
burg und bitte hierfür um euer Vertrauen 
und eure Unterstützung.

Euer Lukas Liebe Freunde,

seit mittlerweile drei Jahren darf ich als 
stellvertretender Kreisvorsitzender im 
Kreisvorstand mitarbeiten. Und auch für 
diese Wahl bitte ich wieder um euer Ver-
trauen, da meine Arbeit in der Jungen 
Union noch nicht enden soll. Weiterhin 
agiere ich motiviert in den mir übertrage-
nen Aufgabenfeldern und unterstütze an 
den Stellen, an denen Bedarf besteht und 
meine Unterstützung gewünscht ist.

In den vergangenen zwölf Monaten habe 
ich so zum Beispiel das Social Media-
Team bei der Öffentlichkeitsarbeit auf 
Facebook und Instagram unterstützt, die 
eine oder andere Pressemitteilung ge-
schrieben und auch die Gestaltung von 
Flyern und anderen Drucksachen (wie 
beispielsweise auch unseren neuen Roll-
Ups) übernommen. Und auch der heuti-
ge Rechenschaftsbericht zur Hauptver-
sammlung wurde wieder in der schönen 
Strohgäukommune Hemmingen erstellt.

Tobias Kuberski

Stv. Kreisvorsitzender



Vanessa BuchmannNachdem zu Beginn des Kalenderjahres 
der Relaunch der veralteten Homepage 
anstand und Malte aus Zeitgründen nicht 
mehr zur Verfügung stand, habe ich den 
Aufgabenbereich nach Abstimmung mit 
dem Kreisvorstand im Februar übernom-
men und bereits im März 2020 eine kom-
plett überarbeitete Homepage an den 
Start gebracht.

Die neue Homepage läuft nun mit Word-
Press und macht nun doch einiges her. In 
jedem Fall heben wir uns mit der Home-
page auch von anderen Verbänden ab 
und konnten auch viele Verfahren be-
schleunigen. Erfreulicherweise haben 
sich auch die Ortsverbände der Kreisseite 
angeschlossen und aktualisieren ihre Un-
terseiten weitestgehend selbstständig, 
da die Verantwortlichen auch selbst Bei-
träge und Nachrichten veröffentlichen 
können. Neben der Betreuung der Home-
page obliegt mir nun natürlich auch das 
Management im Hintergrund, sprich die 
Verwaltung Technik. Da ich die Home-
page sehr gerne betreue und auch in die 
Materie eingearbeitet bin, haben wir uns 
entschlossen keinen neuen Internetre-
ferenten für das Amtsjahr 2020/2021 zu 
berufen.

Wie man sieht, springe ich dort ein, wo 
meine Unterstützung gewünscht ist und 
so bleibt es nicht bei den hier aufgezähl-
ten Projekten.

Gerne stelle ich mich erneut zur Wahl 
und bitte um eure Stimme am 3. Oktober 
2020.

Euer Tobi

Stv. Kreisvorsitzende

Ein Amtsjahr anders als alle anderen, die 
ich in meiner JU-Zeit miterlebt habe. Die 
Corona-Krise hat ungefähr die Hälfte 
unserer Amtszeit dominiert und hat dazu 
geführt, dass wir unsere komplette Arbeit 
von einen Tag auf den Anderen umstellen 
mussten. Eine Herausforderung, die wir 
meiner Meinung nach mit Bravour ge-
meistert haben.

Ich bin sehr froh, dass ich als stellver-
tretende Kreisvorsitzende in diesem 
Amtsjahr die Junge Union im Kreisver-
band Ludwigsburg mit begleiten konnte. 
Schon bei meinem Antritt als stellver-
tretende Kreisvorsitzende war es meine 
Absicht meine Social-Media-Affinität in 
die Arbeit im Kreisvorstand einzubrin-
gen – umso mehr freue ich mich, dass der 
Kreisvorstand ein von mir entwickeltes 
Leitpapier zu der inhaltlichen Gestaltung 
des Instagram-Accounts des Kreisver-
bandes verabschiedet hat. Gleichzeitig 
habe ich im Laufe des Amtsjahres immer 
wieder auch neue Impulse für Veranstal-



Liebe Freundinnen und Freunde,

ein weiteres Amtsjahr geht heute zu Ende. 
Es war mein zweites Jahr als Mitglied des 
Kreisvorstands und mein erstes Amtsjahr 
als Finanzreferentin. Und es war für uns 
alle ein besonderes und herausfordern-
des Jahr. Aufgrund der COVID 19-Pande-
mie konnten viele unserer geplanten Ver-
anstaltungen nicht oder nur in digitaler 
Version stattfinden. Das war sehr schade, 
denn ich habe mich schon auf viele Ver-
anstaltungen, wie etwa unsere Wien-Aus-
fahrt gefreut.

Als Finanzreferentin war es deshalb (lei-
der) meine Aufgabe, neben den üblichen 
Budgetabrufen und der Erstellung der 
Einnahmen-Überschuss-Rechnungen der 
Ortsverbände und des Kreisverbands 
viele Zahlungen wieder rückgängig zu 
machen, um Euch Eure Beiträge für Ver-
anstaltungen wie die geplante Wasenaus-
fahrt oder unser Besuch eines Basketball-
spiels zu erstatten.

tungsreihen gesetzt. Mir ist es wichtig, 
dass wir als JU nach außen in Erscheinung 
treten und neue Formate integrieren: So 
haben wir zu Beginn des Semesters Se-
mesterstarterpacks für die Studenten der 
Pädagogischen Hochschule erstellt und 
verteilt und sind  in lockerer Atmosphäre 
mit unserem OB aus Ludwigsburg Matthi-
as Knecht in der Chaplins Bar in Ludwigs-
burg diskutiert. Auch bei vielen weiteren 
Veranstaltungen war ich stets in der Pla-
nung involviert und habe regelmäßig bei 
der Umsetzung und Planung geholfen.

Für die JU ist das Wir-Gefühl auch ein 
wichtiger Bestandteil, damit die Arbeit 
und Organisation allen Spaß macht und 
zuverlässig abläuft. Ich habe meine Rolle 
im vergangenen Jahr als Verbindungsele-
ment gesehen, sowohl im Vorsitzteam, 
im Kreisvorstand, aber auch bei unseren 
Neumitgliedern. Mir war und ist es wei-
terhin ein Anliegen, dass sich alle in unse-
rer JU wohl fühlen und dafür möchte ich 
auch weiterhin als Vermittlerin stehen. 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen 
Kreisvorstandsmitgliedern für die her-
vorragende Zusammenarbeit und viele 
schöne und lustige Momente bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt Lukas und To-

bias, mit denen sich durch die intensive 
Zusammenarbeit die Freundschaft noch 
mehr gefestigt hat. Ich wäre dankbar mit 
diesem Team auch im kommenden Jahr 
wieder zusammenzuarbeiten und freue 
mich riesig, auch im Hinblick auf das 
Doppelwahljahr 2021, auf alle Herausfor-
derungen, die vor uns liegen!

Eure Vanessa

Alexandra Gölz

Finanzreferentin



Michael Maurer

Schriftführer

Mein Bericht zur aktuellen Finanzlage des 
Kreisverbands erfolgt mündlich.

Über Euer mir entgegengebrachtes Ver-
trauen freue ich mich sehr und würde 
mich freuen, wenn Ihr mir erneut euer 
Vertrauen für das nächste Amtsjahr aus-
sprecht.

Eure Alexandra

Liebe Freunde,

eine von Ruhe geprägte Amtsperiode 
endet nun. Nach einer effizienten und 
ambitionierten Klausurtagung startete 
der gesamte Kreisvorstand mit Lust auf 
Neues und Wille zur Gestaltung in ein 
neues Jahr. Plötzlich kam es anders als ge-
dacht und mit all’ den neuen Nachrichten 
mussten wir alle unsere Ansprüche, der 
Gesundheit zu Liebe, herunterschrauben. 
Mit der Zeit allerdings lässt sich feststel-
len, dass wir das Beste aus den bedingten 
Beschränkungen herausgeholt haben. 
Vieles hat sich auf Sitzungen über Zoom 
bzw. anderen digitalen Medien verscho-
ben. Die neue Herausforderungen wäh-
rend der Pandemie haben einen großen 
Teil zur Digitalisierung auch im JU Kreis-
verband Ludwigsburg beigetragen. Ob-
gleich man eine Videokonferenz niemals 
gänzlich mit einem persönlichen Aufein-
andertreffen vergleichen kann, trug die 
gezwungenermaßen angewandte Digi-
talisierung dazu bei, dass man sich mit  

Technologien anfreunden musste und 
diese praktizierte ohne ggf. ein Freund 
dieser zu sein. Unterm Strich hat es uns 
allen geholfen.

Eine Kreisjahreshauptversammlung der 
Jungen Union sollte man auch stets zum 
Anlass nehmen um sich selbst zu bewer-
ten. Ich pflege diesbezüglich zu sagen, 
„Wenn mir etwas Spaß macht und wenn 
ich die Zeit finde um es ordentlich zu ma-



Liebe Mitglieder,

ein besonderes Amtsjahr liegt hinter uns. 
Die Einschränkungen haben leider ver- 

chen, bleib‘ ich dabei.“ Auf dem Posten 
des Schriftführers rückt daher nun eine 
neue, jüngere, engagierte Person nach. 
Über diese Besetzung freue ich mich. 
Auch mit Blick auf mein Amt des JU-Re-
gionalvorsitzenden und der CDU Region 
Stuttgart, würde ich der JU im Kreisver-
band gerne als Beisitzer erhalten bleiben, 
denn die Lust mich einzubringen und mir 
dafür die Zeit zu nehmen blieben immer!

Ich danke dem gesamten Kreisvorstand 
für die Zusammenarbeit und allen Freun-
den in der JU für Ihre Unterstützung. Über 
Euer Vertrauen würde Ich mich erneut 
riesig freuen. Lasst‘ uns die neuen Her-
ausforderungen gemeinsam angehen!

Euer Micha

Sebastian Kugler

Kreisgeschäftsführer

hindert, dass wir viele unserer geplanten 
Projekte umsetzen konnten. Ich denke 
dabei insbesondere an die Reisen nach 
Berlin und Wien oder die Durchführung 
des Bezirkstages, mit der wir Anfang des 
Jahres erstmals nach vielen Jahren wieder 
betraut wurden und für die wir ein gelun-
genes Konzept entwickelt hatten. Doch 
wer weiß, womöglich kann ja das ein oder 
andere Projekt schon im Laufe des nächs-
ten Jahres angegangen werden.

Aber ganz gleich vor welcher Situationen 
wir künftig auch stehen, im letzten Jahr 
haben wir gezeigt, dass wir flexibel auf 
neue Umstände reagieren können und 
dabei nicht den Spaß an der Arbeit ver-
lieren. Mit der Mischung aus digitalen 
Angeboten und dem Rückgriff auf physi-
sche Veranstaltungen zur gegebenen Zeit 
hat der Kreisverband, wie ich finde, einen 
guten Ausgleich in einer schwierigen Zeit 
ermöglicht. Bei der Weiterentwicklung 
unserer Konzepte in dieser Situation und 
generell an der organisatorischen Um-
setzung der Arbeit des Kreisvorstandes 
würde ich mich auch im kommenden Jahr 
wieder gerne als Geschäftsführer betei-
ligen. Dafür möchte ich schon an dieser 
Stelle um Euer erneutes Vertrauen bitten 
und mich noch einmal für das letztjährige 
bedanken.

Beste Grüße Sebastian

SCHON GEWUSST?

Anmeldungen zu Events und Aktionen sind 

nach auch per Formular auf unserer Home-

page www.ju-lb.de/anmeldungen möglich.



Tobias Weißert

Jan Nehring-Köppl

Pressereferent

Leiter Kampagne

Liebe Freundinnen und Freunde,

seit mehreren Jahren bin ich Mitglied des 
Kreisvorstands der Jungen Union im Kreis 
Ludwigsburg. Im letzten Jahr wurden wir 
vor große Herausforderungen gestellt. 
Die COVID-19-Pandemie hat zu erheb-
lichen Einschränkungen geführt, die war 
aber durch viele digitale Veranstaltungen 
abfedern konnten. Gleichermaßen stan-
den auch wichtige Personalentscheidun-
gen in der CDU an (so unter anderem die 
Kandidatur um den Parteivorsitz sowie 
die Nominierung der Kandidaten für die 
Landtagswahl). Spannend war auch mei-
ne Teilnahme am Deutschlandtag 2019 
in Saarbrücken, sowie auf dem Landestag 
der Jungen Union Baden-Württemberg, 
an denen ich jeweils delegiert war.

Im Zuge dieses Amtsjahres ist es uns ge-
lungen, unsere digitale Arbeit deutlich ef-
fizienter zu gestalten. Wir haben nicht nur 
mit der Arbeit an einer Digitalstrategie 
begonnen, sondern auch erstmals zwei 

flächendeckende Mitgliederkampagne 
über die sozialen Medien gefahren. Dar-
über hinaus haben wir nach sorgfältiger 
Prüfung eine kostenpflichtige Software 
angeschafft, mit der wir ein einheitliches 
Design für unsere Beiträge auf Facebook 
und Instagram entworfen haben. Diese 
lässt sich auch analog, beispielsweise für 
Flyer nutzen.

In der nächsten Amtsperiode stehen wir 

vor neuen Herausforderungen. So wird 
in unserem Bundesland im Frühjahr 2021 
ein neuer Landtag gewählt. Auch hier 
werden wir als Junge Union gefordert 
sein. Deshalb muss es unser Ziel sein, 
im Bereich der sozialen Medien unsere 
Teamstruktur besser zu strukturieren, um 
schnell auf relevante Informationen re-
agieren zu können.

Abschließend gilt mein Dank allen Kreis-
vorstands- und Kreisausschussmitglie-
dern für die gute Zusammenarbeit in 
unseren Sitzungen.

Liebe Freundinnen und Freunde,

sehr gerne lege ich Euch Rechenschaft 
über meinen Beitrag zu unserem letzten 
Jahr im Vorstand ab. Begonnen hat das 
Amtsjahr für mich mit der Klausurtagung, 
wo wir im Kreisvorstand das neue Amts-
jahr planten. Wie ihr alle wisst, konnten 
leider die wenigsten der Veranstaltun-



gen durchgeführt werden, die wir uns 
vorgenommen hatten. Das betraf selbst-
redend auch meine Position in besonde-
rem Maße. Dennoch denke ich, dass wir, 
insbesondere in der Pressearbeit, einen 
guten Job gemacht haben und uns hier 
auch stark weiterentwickelt haben. Des-
halb möchte ich einen Einblick über das 
geben, was wir in diesem Amtsjahr pres-
setechnisch auf die Beine gestellt haben.

Angefangen hat alles mit einem Presse-
bericht über die Kreisjahreshauptver-
sammlung. Dieser fand neben den inter-
nen Wegen auch in der lokalen Presse 
Einzug. Nach unserer Klausurtagung 
standen der Landestag der Jungen Union 
und der Kreisparteitag der CDU an, zu 
dem wir aus Sicht der JU ebenfalls berich-
teten. Am Jahresende gab es einen Stand 
auf dem Weihnachtsmarkt Ludwigsburg. 
Dieser fand erneut Anklang in der LKZ.

Nach zwei physischen Veranstaltungen 
folgten leider Absagen, sodass wir erst 
im April mit Digital-Stammtischen mit 
Fabian Gramling und Susanne Eisenmann 
fortfuhren. In der Zwischenzeit stellte die 
JU auch ihren internen Workflow etwas 
um, sodass wir hierzu eine Pressemit- 

teilung mit einem Corona-Update ver-
fassten und veröffentlichten. Zu guter 
Letzt waren in der jüngeren Vergangen-
heit noch die Themen Frauenquote und 
die Kandidatenvorstellung für die Nomi-
nierung zum Landtagswahlkreis 12 wich-
tig. Auch hier gab es einen kurzen Bericht.

Insgesamt habe ich zahlreiche Artikel für 
das CDU Intern und die Website der Jun-
gen Union verfasst. Wer mehr erfahren 

möchte, oder etwas nachlesen möchte, 
möge sich doch gerne an mich wenden. 
Ich lasse Dir dann gerne die gewünschte 
Mitteilung zukommen.

Nun hoffe ich, dass ich Euch einen guten 
Einblick in meine Arbeit als Presserefe-
rent geben konnte. Ich bedanke mich für 
Euer entgegengebrachtes Vertrauen und 
hoffe, der JU auch weiterhin mit meinem 
journalistischen Grundwissen weiterhel-
fen zu können.

Deshalb bewerbe ich mich auch ein wei-
teres Amtsjahr um das Amt des Pressere-
ferenten und würde mich über Eure Stim-
me sehr freuen.

Euer Tobias

Malte Bacher

Medienreferent

Kein Bericht eingereicht.



Fabian Sommer Christian Schäuffele

Digital Manager Mitgliederreferent

Liebe Freundinnen und Freunde,

letztes Jahr wurde ich von euch zum ers-
ten Mal in den geschäftsführenden Vor-
stand als Digital Manager gewählt. Ich 
blicke zurück auf ein sehr spannendes 

Liebe Freundinnen und Freunde der JU,

in den letzten zwölf Monaten war ich als 
Mitgliederreferent im Kreisvorstand ak-
tiv. Es war ein spannendes Jahr mit der 
Planung vieler Veranstaltungen im neuen 
Kreisvorstandsteam, der Corona-beding-
ten Umstellung auf digitale Formate und 
Arbeitskreise, sowie mit der Aufarbei-
tung von Mitglieder-Altlasten und einer 
digitalen Mitgliederkampagne über die 
sozialen Medien.

Im Laufe des Geschäftsjahres gab es im 
Mitgliederbereich ganz unterschiedliche 
Herausforderungen: Die Erstansprache 
und Aufnahme von neuen Mitgliedern 
gehören dabei zu den schönsten Aufga-
ben. Altersbedingte Austritte oder das 
Nachverfolgen von Mitgliedern, die keine 
Beiträge bezahlt haben, zu den weniger 
schönen Aufgaben. Inzwischen haben 
wir im Mitgliederbereich organisatorisch 
eine starke Ausgangslage geschaffen um 
im zweiten Geschäftsjahr voll durchzu-

Jahr mit vielen neuen Eindrücken und Er-
fahrungen, jedoch auch mit viel Arbeit.

Social Media war auch in diesem Amtsjahr 
für die Entwicklung des Kreisverbands 
enorm wichtig, zum einen als Informati-
onsplattform für die eigenen Mitglieder, 
zum anderen zum Zeigen von Präsenz 
durch öffentliche politische Diskussion 
und Positionierung des Kreisverbands 
bei aktuellen Themen. Ich denke, wir als 
Social Media-Team haben es geschafft, 
uns auf den Plattformen durch fleißiges 
Erstellen von Sharepics und Einplanen 
von Beiträgen, den Verband schnell nach 
außen hin zu positionieren und generell 
einen Besuch auf unseren Profilen loh-
nenswert zu machen.

Im kommenden Jahr kann und möchte ich 
dieses schnelle Agieren und das Arbeits-
pensum, welches die Social Media-Arbeit 
als Digital Manager und als Mitglied des 
geschäftsführenden Vorstands erfordert, 
nicht leisten. Sehr gerne würde ich aber 
den Vorstand als Beisitzer weiterhin unter-
stützen und die Social Media-Arbeit nicht 
in führender, sondern in unterstützender 
Rolle begleiten - über euer Vertrauen hier-
für würde ich mich sehr freuen.



starten und auch zahlenmäßig wieder zu-
zulegen. Diesen Prozess möchte ich ger-
ne weiter als Mitgliederreferent mit euch 
zusammen als Mitglieder gestalten.

Neben den Mitgliederthemen habe ich 
mich im JU-Kreisvorstand vor allem bei 
inhaltlichen Diskussionen und Antrags-
debatten, sowie bei der Planung von Ver-
anstaltungen intensiv und immer gerne 
eingebracht. Beim Landtags- und Weih- 

Michael Bodner

Beisitzer

Liebe Freunde,

bei der vergangenen Kreisjahreshaupt-
versammlung habt Ihr mir zum zweiten 
Mal das Vertrauen ausgesprochen im 
Kreisverband mitwirken zu dürfen. Auch 
beim CDU Kreisparteitag im November 
2019 in Vaihingen an der Enz durfte ich 
auf Eure Unterstützung zählen und bin 
seither auch als Beisitzer im CDU Kreis-
vorstand. Dafür möchte ich mich an die-
ser Stelle nochmals herzlichst bedanken. 
Das vergangene Amtsjahr war sicherlich 

nachtsmarktbesuch in Stuttgart von der 
JU Neckar-Enz  mit dem Kreisverband 
waren mehr als 40 JU-Mitglieder dabei – 
ein ganz besonderes Highlight noch vor 
der Corona-Pause. Auch im CDU-Kreis-
vorstand bringe ich mich gerne weiter 
mit voller Kraft für unsere Ideen und Zu-
kunftsthemen ein!

Euer Chris

kein einfaches, wir haben es uns auch 
ganz anders vorgestellt. Covid-19 hat un-
ser aller Leben auf den Kopf gestellt, wir 
mussten unsere Sozialkontakte aufs mini-
malste beschränken. Sämtliche geplante 
Präsenz-Veranstaltungen und Aktionen 
mussten vom einen auf den anderen Tag 
abgesagt werden, leider…

Aus meiner Sicht hat unser Kreisverband 
hervorragend reagiert, mit einem guten 



Richard Grill

Julia Grimm

Beisitzer

Beisitzerin

Kein Bericht eingereicht.

Liebe Freundinnen und Freunde,

letztes Jahr habt Ihr es ermöglicht, dass 
ich Teil des Kreisvorstands als Beisitzerin 
wurde. Nun ist das erste Amtsjahr verstri-
chen und ich möchte mich hierfür recht 
herzlich bedanken. Das erste Amtsjahr  

Angebot an gutbesuchten Online-Veran-
staltungen waren wir aktiv. Danke an alle, 
die sich darum gekümmert und beteiligt 
haben!

Leider hat Corona den Veranstaltungen, 
denen ich gerne meinen Stempel auf-
gedrückt hätte (mit Ausnahme des ge-
meinsamen Stammtischs mit den Jun-
gen Europäern), wie beispielsweise dem 
Kreisschülersprecherforum, das ich be-
reits vergangenes Jahr organisiert hat-
te, einen Strich durch die Rechnung ge-
macht. Gerne würde ich dieses Format 
im kommenden Amtsjahr, sofern es der 
Infektionsschutz gebietet, nach corona-
bedingter Pause wieder aufleben lassen. 
Besonders erfreulich ist es für mich als 
ehemaligen Kreis- und Landesvorsitzen-
den der Schüler Union, dass unser SU 
Kreisverband unter der Leitung von Ma-
nuel Schmid reaktiviert werden konnte, 
ich freue mich bereits auf gemeinsame 
Veranstaltungen!

Gerne möchte ich mich auch im nächsten 
Jahr im Vorstand mitwirken, dort helfen, 
wo man mich braucht, aber auch wieder 
mehr eigene Akzente setzen und mich 
hauptverantwortlich um die Organisa-

tion von einzelnen Veranstaltungen küm-
mern.

Deshalb bitte ich erneut um Euer Vertrau-
en und Eure Stimme!

Euer Michael Bodner

verlief für mich ganz anders als geplant, 
da durch Corona viele Sitzungen digital 
stattgefunden haben. So konnte die JU 
und auch ich viele neue Eindrücke durch 
die digitalen Formate gewinnen.

Als Beisitzerin habe ich die Funktion als 
„Sportbeauftragte“ wahrgenommen. So 
ist die Junge Union am 14.02 nach Bie-
tigheim zu einem Spiel der SGBBM ge-
fahren und konnte einen verdienten Sieg 



gegen Aue sehen. Natürlich habe ich aber 
ebenso dafür gesorgt, dass nicht nur bei 
sportlichen Aktivitäten zugeschaut wur-
de. So haben wir als JU auch zweimal 
Beachvolleyball gespielt. Nächstes Jahr 
in Sindelfingen wollen wir uns dabei den 
Titel holen. Wäre Corona nicht gekom-
men, wären wir Ende März außerdem als 
JU auch noch zu einem Basketball-Spiel 
der MHP Riesen Ludwigsburg gegangen. 
Die Funktion als Sportbeauftragte hat mir 
dabei sehr viel Spaß und Freude bereitet 
und ich möchte noch mehr sportliche Ak-
tivitäten in den Kreisvorstand einbringen.

Auch bei anderen Veranstaltungen, wie 
dem Weihnachtsmarktstand an dem wir 
für die DKMS Spenden gesammelt haben, 
habe ich mich sehr gerne beteiligt und 
geholfen. Gerne möchte ich auch nächs-
tes Jahr wieder Teil des Kreisvorstandes 
sein und Veranstaltungen für euch pla-
nen. Ich hoffe darauf, dass ich wieder eure 
Stimmen bekomme und so tatkräftig den 
Kreisvorstand weiterhin unterstützen 
kann.

Eure Julia

Valentina Likic

Beisitzerin

Kein Bericht eingereicht.

Philipp Mayer

Beisitzer

Liebe Freundinnen und Freunde,

vorab möchte ich mich für den Vertrau-
ensvorschuss im letzten Jahr bedanken. 
Gemeinsam können wir auf ein außer-
gewöhnliches und lehrreiches Jahr zu-
rückblicken. Durch die Unterstützung 
der erfahrenen Kreisvorstände konnte ich 
die Abläufe im Vorstand schnell nachvoll-
ziehen und so direkt zu Beginn des Amts-
jahrs mit Ideen meinen Teil beisteuern.

Auf der Klausurtagung wurde von unse-
ren Vorsitzenden der komplette Vor-
stand strukturiert und klare Aufgaben-
gebiete zugeteilt. So konnten wir direkt  

mit der Planung beginnen. Gemeinsam 
mit unserem erfahrenen Veranstaltungs-
planer, Richard Grill, konnte ich so das 
Wintergrillen organisieren und erfolg-
reich durchführen.

Viele weitere von uns geplante und vor-
bereitete Veranstaltungen konnten auf-
grund von Covid-19 leider nicht wie 
gewünscht durchgeführt werden. Den 
Umständen trotzend konnten wir jedoch 



Manuel T. Schmid

Beisitzer

Liebe Freundinnen und Freunde,

nach knapp einem Jahr Mitgliedschaft 
in der Jungen Union habt ihr mir auf der 
letztjährigen Kreisjahreshauptversamm-

schnell auf einige digitale Formate aus-
weichen und auch die Arbeit blieb nicht 
auf der Strecke.

Im Arbeitskreis Mobilität und Infrastruk-
tur konnten wir gemeinsam mit den en-
gagierten Mitgliedern bereits sehr gute 
Gedanken sammeln. Diese gilt es jetzt zu 
verwirklichen. Daher bitte ich euch auch 
bei der kommenden Wahl um euer Ver-
trauen und wünsche uns allen ein gutes 
neues Amtsjahr. Hoffentlich dann mit 
der ein oder anderen physischen Veran-
staltung mehr. Hier wird der zukünftige 
Vorstand mit Sicherheit alles möglich 
machen was möglich ist.

Viele Grüße Euer Philipp

lung mit eurem Vertrauen ermöglicht, in 
meinem zweiten Mitgliedsjahr als Beisit-
zer im Kreisvorstand aktiv zu werden. Das 
vergangene Amtsjahr mitzugestalten, hat 
mir große Freude bereitet und ich konnte 
vieles dazulernen.

Das Besondere an der Funktion des Beisit-
zers im Vorstand ist, dass es für ihn viel-
fältige Einsatzmöglichkeiten gibt. Im Lau-
fe des Amtsjahres hat sich für mich als die 
wichtigste Aufgabe, die ich als Beisitzer 
übernehmen konnte, die Unterstützung 
des Schriftführers herauskristallisiert. So 
habe ich nach bestem Wissen und Gewis-
sen jene Sitzungen des Kreisvorstandes 
und des Kreisausschusses protokolliert, 
an denen der Schriftführer selbst verhin-
dert war. Diese Aufgabe habe ich als eine 
anspruchsvolle wie auch lehrreiche emp-
funden.

Trotzdem konnte ich mich bei den Sit-
zungen selbst und darüber hinaus mit 
eigenen Ideen einbringen. Ein geplanter 
Unternehmensbesuch, mit dessen An-
frage und Organisation ich betraut wur-
de, konnte leider Corona-bedingt nicht 
zustande kommen. Ebenfalls hat mir die 
inhaltliche Arbeit, die während des Coro-

na-Lockdowns und angesichts der Absage 
aller physischen Veranstaltungen intensi-
viert wurde, über das Jahr hinweg Freude 
bereitet. Dazu gehörte für mich das Ver-
fassen von Texten für den Kreisparteitag, 
für inhaltliche Positionierung auf unserer 
neuen Homepage und vor allem mein En-
gagement als Lead im AK Inhalte für die 
Einheit „Bildung & Soziales“.

Im kommenden Amtsjahr will ich weiter-



hin im Kreisvorstand mitgestalten und, 
weil das Amt des Schriftführers frei wird, 
für dieses kandidieren. Ich würde mich 
freuen, die Tätigkeit des Schriftführers, 
die Protokollierung der Sitzungen nun 
vollumfänglich ausüben zu dürfen und 
bitte dafür um euer Vertrauen und eure 
Unterstützung!

Liebe Grüße Manuel

Patrick Zundel

Beisitzer

Liebe Freundinnen und Freunde,

ich blicke auf ein mein zweites Jahr im 
Kreisvorstand zurück, welches durch Co-
rona etwas anders verlief als geplant.

Schon zu Beginn des Amtsjahres durfte 
ich mich in die Planung einer interessan-
ten Bildungsreise nach Wien einbringen. 
Diese mussten wir auf Grund der Pande-
mie vorerst leider absagen. Sobald wie 
möglich setze ich mich hier für einen 
Ersatztermin ein. Wir haben die Zeit der 

Pandemie genutzt und uns stark mit in-
haltlichen Themen auseinandergesetzt. 
Diese Arbeit resultiert in dem neuen 
Grundsatzprogramm welches heute vor-
gestellt wird. Im Grundsatzprogramm 
war ich im Kreisvorstand Verantwortli-
cher für den Bereich Finanzen.

Selbstverständlich habe ich bei so vielen 
Veranstaltungen und Sitzungen wie mög-
lich mitgewirkt und Präsenz gezeigt, egal 

ob im Torhaus, Ratskeller oder in digitaler 
Form.

Hinter uns liegt ein bewegtes Jahr mit 
vielen schönen Begegnungen und Ver-
anstaltungen wie dem Landestag in Bad 
Waldsee mit Friedrich Merz, der Führung 
im Landtag, dem Beachvolleyball, den 
Erstitüten zum Semesterstart und der 
Spendenaktion am Weihnachtsmarkt zu-
gunsten der DKMS.

Auch im neuen Amtsjahr möchte ich mich 
als Beisitzer einbringen und werbe hier-
mit um euer Vertrauen.

Liebe Grüße, Euer Patrick

SCHON GEWUSST?

Seit dem Relaunch der Homepage haben 
wir auch Funktionspostfächer - mit diesen 
erreichst Du per E-Mail stets den richtigen 
Ansprechpartner:

•	 Mitgliedschaft: mitglieder@ju-lb.de
•	 Öffentlichkeitsarbeit: presse@ju-lb.de
•	 Social Media: socialmedia@ju-lb.de
•	 Veranstaltungen: events@ju-lb.de
•	 Geschäftsstelle: kgs@ju-lb.de



ANWESENHEIT DER VORSTANDSMITGLIEDER
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Lukas Tietze 14 / 14

Tobias Kuberski 11 / 14

Vanessa Buchmann 13 / 14

Alexandra Gölz kurzfristig 7 / 14

Michael A. Maurer kurzfristig 7 / 14

Sebastian Kugler 12 / 14

Jan Nehring-Köppl 10 / 14

Tobias Weißert 11 / 14

Malte Bacher kurzfristig kurzfristig 4 / 14

Fabian Sommer 12 / 14

Christian Schäuffele 13 / 14

Michael Bodner kurzfristig 10 / 14

Richard Grill 12 / 14

Julia Grimm 12 / 14

Valentina Likic kurzfristig 7 / 14

Philipp Mayer 8 / 14

Manuel T. Schmid 12 / 14

Patrick Zundel 14 / 14

LEGENDE // KVS: Kreisvorstandssitzung; KAS: Kreisausschusssitzung; KL: Klausurtagung

AMPEL //           anwesend;           entschuldigt;           unentschuldigt



MITGLIEDERSTATISTIK

291 Mitglieder
Durchschnittsalter: 26,56 Jahre

Frauenanteil: 29,4 Prozent
CDU-Anteil: 72,0 Prozent

Eintritte:	 33
		  (+ 13 ggü. Vorjahr)

Austritte:	 31
		  17 wegen Alters
		  4 wegen Umzug
		  10 aus sonstigen Gründen

Stand: 30. September 2020

Entwicklung im überregionalen Vergleich

1.	 KV Böblingen	 360 Mitglieder	 (+3,2%)
2.	 KV Esslingen		 209 Mitglieder	 (+1,5%)
3.	 KV Ludwigsburg	 291 Mitglieder	 (+0,6%)
4.	 KV Rems-Murr	 260 Mitglieder	 (-1,7%)
5.	 KV Hohenlohe	 105 Mitglieder	 (-1,9%)
6.	 KV Stuttgart		 367 Mitglieder	 (-2,1%)

7.	 KV Heilbronn 	 192 Mitglieder 	 (-2,5%)
8.	 KV Göppingen	 165 Mitglieder 	 (-5,7%)
9.	 KV Main-Tauber	 582 Mitglieder 	 (-5,7%) 
10.	 KV Schwäb. Hall	   91 Mitglieder 	 (-6,2%) 
11.	 KV Ostalb		  401 Mitglieder 	 (-10,1%) 
12.	 KV Heidenheim	   74 Mitglieder 	 (-16,8%)



Meiste Mitglieder pro Ort

33   Bietigheim-Bissingen

32   Ludwigsburg

27   Ditzingen

18   Gerlingen

16   Vaihingen

12   Kornwestheim

11   Besigheim

11   Korntal-Münchingen

10   Tamm

9   Remseck

Meiste Mitglieder pro Tsd. Einwohner

1,09   Ditzingen 

1,06   Großbottwar

0,95   Besigheim

0,91   Gerlingen

0,80   Freudental

0,79   Tamm

0,77   Bietigheim-Bissingen

0,67   Asperg

0,62   Hemmingen

0,61   Benningen

77x   Neckar-Enz

60x   Ludwigsburg

47x   Strohgäu

39x   Bottwartal

29x   Ditzingen

20x   Gerlingen

19x   Vaihingen/Enz

Mitglieder nach Ortsverbänden

SOCIAL MEDIA

1.160 Facebook-Abonnenten
(Steigerung von ca. 6 Prozent in den letzten 12 Monaten)

1.000 Instagram-Abonnenten
(Steigerung von ca. 30 Prozent in den letzten 12 Monaten)

Gesamtreichweite auf Facebook

>120.000
(Steigerung von ca. 20 Prozent, seit Okt. 2019)

Reichweite der Mitgliederkampagne
>25.000

(nur im Landkreis Ludwigsburg)



Pressemitteilung vom 23. Dezember 2019

Glühwein für den guten Zweck – 
Nachwuchspolitiker sagen Blut-
krebs den Kampf an

Zum letzten Mal für dieses Jahr öffnete 
der Ludwigsburger Barock-Weihnachts-
markt am vergangenen Sonntag seine 
Tore. Mit dabei war auch die Junge Union 
im Kreis Ludwigsburg, deren Kreisvor-
standsmitglieder in eigener und privater 
Sache einen Verkaufsstand für den gu-
ten Zweck organisiert haben. Während 
die Aktion in eigener Sache abgewickelt 

wurde, wurden darüber hinaus die Kanäle 
und die Infrastruktur der Jungen Union 
genutzt.

Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein und 
Glüh-Gin fanden großen Anklang. Am 
Ende des Tages wurden somit rund 95 
Liter Glühwein des Weinguts Faschian 
ausgeschenkt sowie 20 Kilogramm Waf-
felteig verarbeitet. Die Kunden zeigten 
sich dem Projekt gegenüber sehr aufge-
schlossen.

„Wir sind begeistert wie viel Zuspruch wir 
heute erhalten haben. Die Bereitschaft 
der Menschen für einen guten Zweck 
Waffeln und Glühwein zu genießen, war 
sehr hoch. So spendeten zahlreiche Kun-
den ihr Pfand, im guten Gewissen, dass 
das Geld bei der DKMS dringend benötigt 
wird“, resümiert Tobias Kuberski (26), der 
als stellvertretender Kreisvorsitzender im 
Kreisvorstand aktiv ist.

Während des Verkaufs wurden die Hel-
fer von den hiesigen Abgeordneten aus 
Bund und Land unterstützt. Fabian Gram-
ling MdL, Konrad Epple MdL wie auch 

der Parlamentarische Staatssekretär und 
Ludwigsburger Bundestagsabgeordnete 
Steffen Bilger MdB besuchten den Stand, 
halfen tatkräftig mit und standen Rede 
und Antwort.

Trotz aufkommender Regenschauer blieb 
die Stimmung ungetrübt und der An-
drang konstant hoch. Großes Interesse 
zeigten die Besucher auch an der DKMS 
selbst, die mittels Informationsmaterial 
präsentiert wurde. Erfreulich ist, dass 
viele Besucher des Standes anmerkten, 
bereits selbst als Stammzellenspender re-
gistriert zu sein oder nachfragten, ob eine 
Registrierung vor Ort möglich sei.

„Wir verzeichnen es als großen Erfolg, 
dass wir insgesamt 700,00 Euro an die 
Deutsche Knochenmarkspenderdatei 
überweisen können. Als politische Ju-
gendorganisation sehen wir es als unsere 
Pflicht an, im Sinne der Gemeinschaft zu 
handeln. Mit diesem Betrag leisten wir 
einen wichtigen Beitrag und danken al-
len Unterstützern.“ – Vanessa Buchmann 
(19), stellvertretende Kreisvorsitzende 
der Jungen Union.

PRESSEBERICHTE



Pressemitteilung vom 8. September 2020

Junge Union bereitet sich mit Land-
tagskandidatin Andrea Wechsler 
auf Wahlkampf vor

Bei seiner letzten Vorstandssitzung 
hat der Kreisverband der Jungen Union 
Ludwigsburg auch den Wahlkampf der 
Landtagskandidatin der CDU für den 
Wahlkreis 14, Frau Dr. Andrea Wechsler, 
eingeläutet. Bei einem gut einstündigen 
Gespräch stellten die Jungunionisten und 
die ambitionierte 43-Jährige die Weichen 
für ein erfolgreiches Superwahljahr 2021.

Insbesondere lag der Fokus der Beratun-
gen auf Themen wie Klimaschutz, Bildung 

Alle 15 Minuten erhält ein Patient die 
Diagnose Blutkrebs, so ist es der Home-
page der DKMS zu entnehmen. Der oben 
genannten Spendenbetrag deckt die Kos-
ten von 20 Registrierungen, die mit je-
weils 35 Euro zu Buche schlagen. Wenn es 
nach dem amtierenden Kreisvorsitzenden 
Lukas Tietze geht, so wird eine derartige 
Aktion auch im kommenden Jahr verwirk-
licht werden.

und Infrastruktur, allesamt Bereiche, 
welche die Jugendlichen im Wahlkreis 
Ludwigsburg bewegen. Die CDU-Kandi-
datin stellte die Wichtigkeit der jungen 
Erwachsenen, die bei der Wahl im März ab 
16 Jahren wählen dürfen, heraus. Zudem 
erklärte sie dem Kreisvorstand ihre Ziele 
und ihre Vorgehensweise im Wahlkampf 
und welche Themen sie vordergründig 
bekleiden möchte. Dabei wurde schnell 
klar, dass das Erreichen der Zielgruppe 
jüngerer Menschen im Fokus der mehrdi-
mensionalen Strategie steht. Hierfür sol-
len schließlich interessante und innovati-
ve Formate als Plattform für einen engen 
und persönlichen Austausch dienen. Der 
gesamte Kreisvorstand der Jungen Union 
sichert Andrea Wechsler die volle Unter-
stützung im Wahlkampf zu.

„Der Austausch mit Andrea Wechsler 
war ein voller Erfolg. Wir sind der festen 
Überzeugung, dass die Bürgerinnen und 
Bürger im Wahlkreis mit ihr eine hervor-
ragende Kandidatin zur Wahl als Land-
tagsabgeordnete im März 2021 haben 
werden. Wir werden als Junge Union alles 
daransetzen, den Wahlkreis für die CDU 
zurück zu gewinnen“, resümiert der Kreis-
vorsitzende, Lukas Tietze.

Bereits vollständig ist die Riege der Bun-
destagskandidaten im Kreis. Den Wahl-
kreis Neckar-Zaber übernimmt der JU-
Kandidat Fabian Gramling von Eberhard 
Gienger. Der Parlamentarische Staatsse-
kretär Steffen Bilger wird auch im kom-
menden Jahr für den Wahlkreis Ludwigs-
burg antreten. Für die Landtagswahlen 
sind zwei der drei Kandidaten gefunden. 
Neben Dr. Andrea Wechsler für Ludwigs-
burg ist dies Konrad Epple für den Wahl-
kreis Vaihingen. Der oder die Kandidatin 
für den Wahlkreis Bietigheim-Bissingen 
wird am 19. September von den Mitglie-
dern gewählt.

Bild: Andreas Essig

Weitere Berichte finden sich auf unserer 
Homepage in der Rubrik „News“.



Junge Union Kreisverband Ludwigsburg
Friedrich-Ebert-Straße 78, 71638 Ludwigsburg
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